
Protokoll der Generalversammlung am 04.05.2022 der 

Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel  
 
TOP 1: Begrüßung und Totengedenken 

Die Vorsitzende Rita Weihermann eröffnete die Ver-
sammlung um 19.35 Uhr mit diesem Motto: 
„Chorgesang heißt nicht nur Musizieren, sondern 
auch Gemeinschaft erleben, im Austausch mitein-
ander sein und die Seele zum Schwingen bringen.“ 
Sie begrüßte herzlich alle Erschienenen, den Präses, 
Pastor Norbert Schulze Raestrup, den Chorleiter Dr. 
Franz Josef Ratte sowie 21 Sängerinnen und Sänger, 
weitere Sängerinnen hatten sich für ihr Nichterscheinen  
entschuldigt. 
 

Sie forderte die Versammlung auf, der verstorbenen 
Mitglieder, Helmut Oshege, Ingeborg Gieseler, Werner 
Kruncke, Agnes Schlagheck und Heiner Kratzer sowie 
der verstorbenen Ehegatten zweier Mitglieder, Wilhelm 
Schlagheck und Agnes Focke, sowie aller verstorbenen 
Mitglieder im Gebete zu gedenken. 

 
TOP 2:  Bericht der Vorsitzenden und  
             Mitgliederehrung 

Die Vorsitzende bedankte sich für den starken Zusam-
menhalt während der langen Coronazeit. Während 
andere Chöre viele Mitglieder verloren haben oder sogar 
aufgelöst wurden, seien die Mitglieder unserer Chorge-
meinschaft ohne Verluste durch die 2-jährige Pandemie 
gekommen. Vielmehr seien noch 3 Frauen diesem Chor 
beigetreten, Irmgard Oshege, Monika Eckert und Katja 
Biedermann. Das habe auch seinen Grund in dem 
beliebten Chorleiter, Dr. Franz Josef Ratte, der alles 
zusammenhält, und das schon seit 46 Jahren. Rita 
Weihermann dankte ihm, allen Vorstandsmitgliedern und 
den Helferteams für ihre unermüdlichen Einsätze. Auch 
dankte sie allen Spendern der letzten 2 Jahre, insbe-
sondere auch dem Goldpriesterjubilar Norbert Schulze 
Raestrup für seine großzügige Spende. 

Geehrt wurden durch den Präses die Mitglieder Alexan-
der Schürmann für 40 Jahre und Heide Hölscher für 50 
Jahre Chorsingen zum Lobe Gottes. Ebenfalls erhielten 
in Abwesenheit Maria Wixmerten (40) und Lisa 
Möntemann (25) ihre vom Diözesanpräses Clemens 
Lübbers unterzeichneten Urkunden des Diözesan-
Cäcilienverbandes Münster. Der Präses forderte die 
Jubilare auf, weiterhin dem Chor die Treue zu halten. 

Im Anschluss daran ehrte der kommissarisch 2. Vor-
sitzende Alexander Schürmann die Erste Vorsitzende für 
ihre 30 Jahre lange Vorsitzendentätigkeit, davon 19 Jah-
re als 2. Vorsitzende (1992-2010) und 11 Jahre als 1. 
Vorsitzende (2011-2021) als Nachfolgerin des verstorbe-
nen Ludwig Thesing.

TOP 3: Bericht des Schriftführers 

Der Schriftführer Bruno Focke berichtete und begründete 
ausführlich die durch die Corona-Pandamie bedingten 
Ausfälle der Proben- und Veranstaltungstermine in den 
vergangenen 2 Jahren 2020 und 2021. Zwar konnte die 
Generalversammlung noch im Januar 2020 stattfinden, 
aber erst im November 2021 konnte der Chor erstmals 
wieder zum Cäcilienfest auftreten, jedoch nur mit 
Booster-Impfung und PCR-Test. Jedoch war in den 
Gottesdiensten des Jahresseelenamtes für Helmut 
Oshege, des Goldenen Priesterjubiläums des Präses, 
Pastor Norbert Schulze Raestrup und der Diamant-
hochzeit der Eheleute Rosi und Ludger Stuck der Auftritt 
einer nur kleinen Sängergruppe möglich, der den unter-
sagten Gemeindegesang ersetzte. 

 
TOP 4: Bericht der Kassenführerin 

Inge Bruns gab einen kurzen Überblick über die einzel-
nen Einnahme- und Ausgabeposten. Die wesentlich 
niedrigeren Einnahme- bzw. Ausgabeposten erklären 
sich durch den Wegfall der Chorlotto-Einnahmen und 
den Ausfall der Chorausflüge in den Coronajahren.  
Der Kassenbestand habe sich wie folgt entwickelt: 
 

 2021 2020 2019 2018 

Anfangsbestand 1.1.     

         + Einnahmen     

          - Ausgaben     

Endbestand 31.12.     

 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüferinnen Doris Blaszkowski und Irmgard 
Oshege hatten die Chorkasse geprüft und alles sachlich 
und rechnerisch für richtig befunden. Alois Weihermann 
empfahl der Versammlung, später die Entlastung zu 
erteilen. 

 
TOP 6: Bericht des Präses 

Präses Schulze Raestrup führte aus, dass durch gemein-
sames Singen eine ungeheure Kraft mit Gänsehaut-
Erfahrung entstehen kann, ob im Fußballstadion oder in 
festlichen Gottesdiensten. Er selbst habe das in seinem 
Jubiläumsgottesdienst wie jeder andere auch in seiner 
Geschichte erlebt. Viele Chormitglieder sind fast ein 
ganzes Leben lang im Chor. Der Chorgemeinschaft 
gehören zur Zeit noch 5 Gründungsmitglieder an, die 47 
Jahre zur Ehre Gottes gesungen haben. Und ihnen und 
allen anderen gebührt ein herzliches Dankeschön, auch 
im Namen von Pfarrer Timo Holtkamp. Er wünscht dem 
Kirchenchor St. Pantaleon eine gute Zukunft. 



TOP 7: Bericht des Chorleiters 

Der Chorleiter Franz Josef Ratte bedankte sich dafür, 
dass in der Zeit der Pandemie der Zusammenhalt der 
Chorgemeinschaft sehr stark geprägt war durch den 
Gedankenaustausch wie auch die Präsente zur Weih-
nachts- und Osterzeit an die Chormitglieder, die sich 
dadurch auch als Mitglied der Gemeinschaft uneinge-
schränkt gefühlt hätten und dem Chor treu geblieben 
sind. Allen Mitgliedern und besonders der Notenwartin 
Heidemarie Hölscher sprach er seinen Dank aus. 

Nach Weihnachten 2019 hat ihn der erste Auftritt nach 2 
Jahren im Gottesdienst am Ostermontag 2022 ganz 
schön beeindruckt. 

Als Ausblick stehen im ersten Halbjahr 2022 zwei Temine 
an, und zwar am Pfingstsonntag, 5.6.22, die Mitwirkung 
im Gottesdienst anl. der Goldhochzeit der Eheleute 
Annelie und Johannes Beckmann in der Ludgerus-Kirche 
Albachten und und das Sommersingen in Pastors Garten 
am 22.06.22. 

Nach den Sommerferien wird der Probenraum wegen 
Umbau des Pfarrheims in der 2. Jahreshälfte woanders 
stattfinden, es stehen Alternativen zur Verfügung. Vor 
den Advents- und Weihnachtsauftritten werde noch ein 
Termin vor Allerheiligen geplant. 

 
TOP 8: Aussprache zu den Berichten 

Keine Wortmeldung. 

 
TOP 9:  Entlastung des Vorstandes  
             für die Jahre 2020 und 2021 

Alois Weihermann dankte dem Vorstand für seine vor-
zügliche Arbeit im Jahre 2020 und 2021 und empfahl der 
Versammlung, den Vorstand insgesamt zu entlasten und 
ihm das Vertrauen auszusprechen. Dem Antrag wurde 
einstimmig entsprochen. 

 

TOP 10: Neuwahl eines Teils des Vorstands 

In der Mitgliederversammlung vom 9.9.20 war nach dem 
Tod des 2. Vorsitzenden Helmut Oshege kommissarisch 
Alexander Schürmann gewählt worden. Ebenso wurde 
am 24.11.21 nach dem Tod des 2. Beisitzers Werner 
Kruncke Heike Grosfeld benannt. Beide Kandidaten 
wurden durch die Versammlung einstimmig gewählt und 
haben die Wahl angenommen.  
Als Kassenwartin wurden Inge Bruns und als 1. Noten-
wartin Heidemarie Hölscher in ihren Ämtern bestätigt und 
wiedergewählt. 

 
TOP 11: Verschiedenes 

•   Das Chorlottospiel war in den vergangenen Jahren 
pandemiebedingt ausgesetzt worden, mit deren Anteilen 
überwiegend Festivitäten finanziert werden konnten.  
Die Mitglieder sprachen sich aufgrund der sehr niedrigen 
Einnahmen einstimmig für die Fortführung des bisheri-
gen Systems aus. Als Lottowartin erklärte sich Irmgard 
Oshege bereit. Als Zahltermine im 5-Wochenabstand 
sind in 2022 (jeweils 10 €) für die Mitglieder folgende 
vorzumerken: 
11.05., 15.06. (20 €, Doppeltermin wegen der Sommerferien), 

24.08., 28.09., 02.11. und 07.12.2022.  
 

•   Die bisher von Helmut Oshege verwaltete Bierkasse 
wird in Zukunft von Walter Kurtz verwaltet, deren Erlös 
dem Kinderheim in der Ukraine zugute kommen soll. 
 

•   Anstelle eines Chorausflugs ist für Samstag, 30.07.22, 
der Besuch eines Open-Air-Konzertes auf Haus Stapel in 
Havixbeck geplant. 
 
Die Vorsitzende schloss die Versammlung um 20.25 Uhr. 
 
Roxel, 10. Mai 2022 

 
gez. Rita Weihermann 

(Vorsitzende) 
gez. Bruno Focke 

(Schriftführer) 
 


